
Stadt Staßfurt

Datum: 08.02.2022

N i ede r s ch r i f t

Die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Senioren und Soziales (JSuS_17_VII) wurde
am Dienstag, 08.02.2022 im Dorfgemeinschaftshaus Hohenerxleben, Kastanienallee 3, OT
Hohenerxleben, Staßfurt durchgeführt.

Beginn: 18:30 Uhr Ende: 20:25 Uhr

Teilnehmer

Anwesend:

Fraktion CDU
Herr Christian Iser
Herr Peter Rotter

Fraktion DIE LINKE
Frau Bianca Görke
Herr Peter Maier

Fraktion SPD/Grüne
Herr Michael Hauschild

Fraktion AfD
Herr Hans-Günter Pilz

Fraktion FDP
Herr Steffen Seebach

beratende Mitglieder
Herr Ralf-P. Schmidt

Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt
Frau Christel Görmer

Verwaltung
Herr Oberbürgermeister Sven Wagner
Herr Florian Heidler – Fachbereichsleiter I
Herr Riccardo Achilles – Serviceeinheitsleiter
Verwaltungssteuerung und Service
Herr Christian Schüler – Fachdienstleiter Kultur und
Sport/Koord. SB Wirtschaftsförderung
Frau Christine Fischmann – Gleichstellungs- und
Inklusionsbeauftragte

Stimmberechtigte: zu Beginn der Sitzung 7



JSuS_17_VII 08.02.2022 Seite 2 von 7

Tagesordnung

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Abstimmung über die Tagesordnung und der vorliegenden Anträge, Informationen
und Veränderungen der Tagesordnung

5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung

6. Informationen der Verwaltung

7. Informationen des Seniorenbeirates

8. Einwohnerfragestunde

Beratung und Beschlussfassungen

9. Nutzungsordnung Dorfgemeinschaftshäuser
Mitteilungsvorlage M/0027/2022

10. Bestellung von Frau Renate Stops in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt
Beschlussvorlage 0468/2021

11. Abbestellung von Frau Kerstin Mödig aus dem Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt
Beschlussvorlage 0470/2021

12. Betriebsübernahme Kita Regenbogen Hohenerxleben
Beschlussvorlage 0478/2022

13. Sachantrag zur Ausbildung staatlich anerkannter Erzieher
Sachantrag 0484/2022

14. Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

15. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung

16. Anfragen und Anregungen
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Niederschrift

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung des Ausschusses

Herr Hauschild eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Jugend, Senioren und
Soziales und begrüßt alle Anwesenden.

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

Die ordnungsgemäße Einberufung wird festgestellt.

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Es sind 7 von 7 stimmberechtigten Mitgliedern und ein beratendes Mitglied des
Ausschusses anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

4. Abstimmung über die Tagesordnung und der vorliegenden Anträge,
Informationen und Veränderungen der Tagesordnung

Frau Görke
Ich möchte für den TOP 12 Rederechte für Frau Schmidt die Kita-Leiterin und
Frau Heldt die Vorsitzende des Elternkuratoriums beantragen.

Herr Hauschild lässt über die Tagesordnung und die Rederechte abstimmen:

Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form mit den Rederechten
festgestellt.

5. Abstimmung über die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung

Herr Hauschild
lässt über die Niederschrift vom 23.11.2021 abstimmen:

Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0

Die Niederschrift der vorhergegangenen Sitzung wird ohne Änderungen
festgestellt.

6. Informationen der Verwaltung

Herr Heidler
Informiert über:

- Jugendclub „Leotreff“, ohne Inventar beträgt der Sachschaden 30.000 € -
40.000 €, Ausräumarbeiten finden derzeit statt, nächster Schritt ist die
Erstellung eines Kostenvoranschlags zur Sanierung

- zum Projekt kommunaler Kinder- und Jugendbeteiligung wird ein
entsprechender Antrag durch die Verwaltung eingereicht

- Brandschutz Kindertagesstätte Zwergenland – Kosten nicht so hoch wie
geplant

- Beschaffung von 10 neuen CO2-Ampeln durch Fördermittelprogramme
- neue Weiterbildung für Kindergartenmitarbeiter – Kinderschutzfachkraft
- Fachtagung Kindertagesstätten – neuer Termin
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Frau Görke
Besteht die Möglichkeit die nicht verbrauchten Haushaltsmittel der
Kindertagesstätte Zwergenland zweckgebunden als Planungskosten zu nutzen?

Weiterhin wurde die Bank im Jugendclub Löderburg entfernt, gibt es dafür einen
Grund?

Herr Heidler
Leider ist eine Verwendung der nicht verbrauchten Haushaltsmittel nicht möglich,
da diese im Ergebnishaushalt stehen und nicht übertragbar sind.

Herr Wagner
Außerdem wird die Realisierung der Planungskosten durch die Stadtwerke
gewährleistet. Dazu wurde bereits ein Beschluss gefasst.

Zu der Frage bezüglich der Bank in Löderburg, existiert bereits eine Anfrage aus
dem Ortschaftsrat Löderburg.

Herr Schmidt
Ich kann den Sachstand bzw. die Diskussion bezüglich der Kosten zur Kita
Zwergenland nicht nachvollziehen, im Stadtrat wurde doch ein anderer Beschluss
gefasst. Dieser besagt, dass der Oberbürgermeister unverzüglich den Bau eines
Ersatzneubaus auf den Weg zu bringen hat.

Herr Iser
Zum Jugendklub „Leotreff“, welche Sicherungsmaßnahmen wurden hier seitens
der Stadt getroffen? Es gab mehrere Hinweise an die Polizei und das
Ordnungsamt durch verschiedene Bürger.

Herr Heidler
Das Gebäude wird durch eine Baustellenalarmanlage gesichert. Eine Security-
Firma kontrolliert stichprobenartig das Gelände. Auf Grund der Größe des
Geländes ist eine permanente Überwachung aber unmöglich.

Herr Hauschild
Zum Thema Fachtagung möchte ich betonen, dass ich die Offensive der
Verwaltung sehr gut finde. Vielleicht besteht die Möglichkeit die Fachtagung im
März im Salzlandcenter durchzuführen.

7. Informationen des Seniorenbeirates

Frau Görmer
Ich habe keine weiteren Ergänzungen oder Anfragen, möchte aber betonen, auf
vergangene Anfragen seitens der Stadt vollumfänglich und schnell geantwortet
wurde.

8. Einwohnerfragestunde

Es gibt keine Einwohneranfragen.
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Beratung und Beschlussfassungen

9. Nutzungsordnung Dorfgemeinschaftshäuser
Mitteilungsvorlage M/0027/2022

Es gibt Beratungsbedarf.

Herr Schüler
führt ein, erläutert die Synopse und die entstehende Kostenverursachung.

Herr Rotter
Der Arbeitsauftrag der Stadt wurde umgesetzt, allerdings kann ich die erläuterten
Mehrkosten nur schwer nachvollziehen. Weiterhin finde ich die Vorgehensweise
der Verwaltung nicht nachvollziehbar. Wieso wurde nicht gleich ein
Beschlussvorschlag zur Satzungsänderung erarbeitet? Außerdem fehlen mir
einzelne „alte“ Textausschnitte aus der Satzung in der Synopse.

Herr Schüler
Ich gebe ihnen recht Herr Rotter, der Text hätte in der Synopse entsprechend
ausgeschrieben werden müssen um Missverständnissen vorzubeugen.

Herr Wagner
Im Ortschaftsrat Förderstedt wurde sich dafür ausgesprochen, den
Beschlussvorschlag in die nächste Sitzungsrolle einzubringen.

Frau Görke
Ich kann die Kosten die entstehen sollen auch nicht nachvollziehen. Die Häuser
verfügen keineswegs über die nötige räumliche und sachliche Ausstattung um
diverse Sportgruppen aufzunehmen. Daher ist eine „Flucht“ von Sportgruppen
aus diversen Turnhallen nicht anzunehmen.

Herr Schmidt
Eine Kostenbeteiligung der Vereine ist durchaus nachvollziehbar. In der
Volkssolidarität zum Beispiel wird ja auch entsprechendes „Stuhlgeld“ verlangt
Weiterhin muss auch beachtet werden, dass bei entsprechender Mehrauslastung
der Häuser auch entsprechend mehr Mitarbeiter für Planung usw. beschäftigt
werden. Auch diese Kosten müssen getragen werden. Aus meiner Sicht ist das
Problem, dass wir diese Diskussion ohne die Beteiligten führen. In meinen Augen
wäre ein Generalvertrag zwischen der Stadt Staßfurt und der Volkssolidarität die
beste Lösung.

Herr Rotter
Unsere Senioren sollten uns die Mühe und das Geld wert sein!

Herr Maier
Der Vorschlag mit der Volkssolidarität ist kein schlechter, allerdings bitte ich zu
bedenken, dass auch bei der Volkssolidarität die Kosten auf die Mitglieder
umgelegt werden.

Herr Hauschild
Wie ist seitens der Verwaltung der weitere Verfahrensweg geplant?

Herr Wagner
In der nächsten Sitzungsrolle wird eine Beschlussvorlage eingebracht.

zur Kenntnis genommen
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10. Bestellung von Frau Renate Stops in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt
Beschlussvorlage 0468/2021

Es gibt keinen Beratungsbedarf.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales beschließt die Bestellung von
Frau Renate Stops in den Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt.

einstimmig angenommen
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0

11. Abbestellung von Frau Kerstin Mödig aus dem Seniorenbeirat der Stadt
Staßfurt
Beschlussvorlage 0470/2021

Es gibt keinen Beratungsbedarf.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales beschließt die Abbestellung
von Frau Kerstin Mödig aus dem Seniorenbeirat der Stadt Staßfurt.

einstimmig angenommen
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0

12. Betriebsübernahme Kita Regenbogen Hohenerxleben
Beschlussvorlage 0478/2022

Es gibt Beratungsbedarf.

Herr Wagner
führt ein und erläutert den Sachverhalt.

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat der Stadt Staßfurt beschließt den Trägerwechsel der Kita
"Regenbogen" in Hohenerxleben von der Stiftung Staßfurter Waisenhaus an die
Stadt Staßfurt mit Wirkung zum 01.04.2022 auf der Grundlage des als Anlage
beigefügten Trägerwechselvertrages

einstimmig angenommen
Ja 7 Nein 0 Enthaltung 0

1. Änderungsantrag zur Vorlage 0478/2022 (UBvS)
Änderungsantrag 0478/2022/1

abgelehnt
Ja 0 Nein 0 Enthaltung 7

13. Sachantrag zur Ausbildung staatlich anerkannter Erzieher
Sachantrag 0484/2022

Es gibt Beratungsbedarf.

Frau Görke
führt zum Thema ein.
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Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister, sich aktiv als Ausbildungsbetrieb
für staatlich anerkannte Erzieher/Erzieherinnen einzubringen und mindestens 2
Plätze pro Jahr zur Verfügung zu stellen.

mehrheitlich angenommen
Ja 3 Nein 1 Enthaltung 3

14. Anfragen und Anregungen

Herr Schmidt
Wieso findet man auf der Internetseite bezüglich des Kinder- und Jugendnetzes
keinen aktuellen Veranstaltungskalender? Der Kalender der online ist, geht nur
bis Ende Dezember 2021.

Weiterhin möchte ich nochmals anregen, dass es in einer der nächsten
Sitzungsrollen eine Mitteilungsvorlage zu den Einvernehmensherstellungen der
Kitas gibt. Ich hätte gerne grundsätzliche Informationen zum Prozedere und zum
kommunalpolitischen Ablauf. Nach meinem Gefühl werden unsere Meinungen
und Positionen hier völlig außer Acht gelassen und das ist keine Art und Weise
der Zusammenarbeit.

Herr Heidler
Es gab hierzu bereits eine Mitteilungsvorlage seitens der Verwaltung.

Herr Schmidt
Das ist richtig, allerdings wurde diese im schriftlichen Verfahren abgehandelt und
somit gab es keine Möglichkeit Einfluss auf das Geschehen zu nehmen.

Herr Heidler
Die Verwaltung ist gerne bereit hier erneute Gespräche, auch zusammen mit Frau
Rosinski vom Landkreis zu führen.

Frau Görke
Ich möchte anregen, dass in Zukunft bezüglich Themen zu Kindertagesstätten
vorherige Ortsbegehungen stattfinden. Somit können sich die Mitglieder des
Ausschusses ein eigenes Bild zum Thema machen.

Herr Iser
Wieso wurde der Antrag der Uhlandschule auf einen Sozialarbeiter abgelehnt?
Ein Schulsozialarbeiter wäre hier dringend notwendig für die Probleme der
Kinder.

Herr Heidler
Sowohl die Goethe-Schule, als auch die Uhland-Schule erhalten zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schulsozialarbeiter, den Fördermittelanträgen
wurde zugestimmt.

Michael Hauschild
Ausschussvorsitzender

Christin Schaaf
Protokollantin


